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Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 

Verbandsversammlung beschließend 11.10.2013  

 
 
Betreff: Resolution zur Fernwärmeschiene Ruhr - Ausbau des Fernwärmenetzes 

Ruhr-Rhein 
Ergänzung des Beschlussvorschlages der Vorlage 12/0953 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 08.10.2013 

 
 
Beschlussvorschlag
 
 
Die vorliegende Resolution soll im letzten Abschnitt wie folgt ergänzt werden: 
 
Die Klärung genehmigungsrechtlicher Schritte ist für die Akteure, die als 

Fernwärmeunternehmen eine Projektgesellschaft, die Fernwärmeschienengesellschaft 

Rhein Ruhr (FWRR) gründen wollen, ein wichtiger Schritt, um belastbare 

Planungsgrundlagen erstellen zu können. Nach Einbringung der notwendigen Unterlagen 

durch die Fernwärmeunternehmen sind von der Planungsbehörde die notwendigen 

administrativen und planungsrechtlichen Schritte einzuleiten und den Gremien des RVR zur 

Beratung und nach entsprechender Beteiligung von Trägern öffentlicher Belange sowie von 

Bürgerinnen und Bürgern zur Entscheidung vorzulegen. 

Frühzeitig sollte geklärt werden, wie die Fernwärmeschiene finanziert werden kann 

und welche Fördermittel gegebenenfalls beantragt werden können. 

 

 
 
 
 

Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 

Kretschmer, Heike  Die Linke 

Akt.zeichen   

  

 
 

Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 

□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  
a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 
 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
Fraktionsvorsitzender Die Linke 
gez. Wolfgang Freye 
 
 
 


